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Liebe Schwestern und Brüder,

ein Blick von der Kilianusbrücke zwischen  
Dettingen und Mainflingen auf die Kirche  
St. Kilian ziert die Ausgabe des neuen Pfarr-
briefs. Vielleicht können wir hinter dem Bild 
der Kilianusbrücke eine tiefere Wirklichkeit 
erkennen, die uns der Heilige selbst durch sein 
Leben offenbaren will. 

Als iro-schottischer Mönch kam Kilian im  
7. Jahrhundert von Irland nach Germanien, um 
den Menschen hier in unserer Region den christ-
lichen Glauben zu verkünden. Überlieferungen 
besagen, dass er auf dem Rhein aufwärts nach 
Germanien kommend bis nach Mainz gelangte 
und von dort am Main entlang bis nach Würz-
burg zog.

Mit hoher Wahrscheinlichkeit ist er wohl durch 
unsere Region im Maingau gezogen und hat 
dabei mit seinen Gefährten den christlichen 
Glauben auch hier bei uns verkündet.
Die christlichen Missionare wurden dabei zu 
echten Brückenbauern, da sie das Evangelium 
von Jesus Christus den Menschen, die weder 
unseren Gott noch seinen Sohn Jesus Christus 
noch den Heiligen Geist kannten, verkündeten 
und dadurch eine Brücke zwischen dem  

lebendigen Gott und  
den Herzen der  
Menschen errichteten. 
Auf dieser „Brücke der 
Verkündigung“ konnte 
Gott zu den Herzen der 
Menschen gelangen.

Auch in unserer Zeit 
braucht es wieder 
Menschen, die Brücken 
zu den Herzen der 
Menschen bauen, damit Gott auch heute noch 
bei ihnen ankommen kann.
Bitten wir, auf die Fürsprache des heiligen  
Kilian, Gott um die Gabe des Heiligen Geistes, 
auf dass auch jeder von uns zu „Brückenbauern“ 
für die Botschaft Jesu Christi wird,  - in der Kir-
che, in unseren Gemeinden, in unseren Familien, 
im Alltag, bei der Arbeit, in der Freizeit und an 
allen möglichen Orten. 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr 

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Brücke der Verkündigung
Gott kommt zu den Herzen der Menschen
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Aktuelles | St. Cyriakus

(Fast) jeden Sonntag in St. Cyriakus
Paralleler Wortgottesdienst für Kinder Regenbogenfische

Bereits seit 28 Jahren bieten wir sonntags einen 
Kinderwortgottesdienst unter dem Namen 
Regenbogenfische in St. Cyriakus an. Um 
10.30 Uhr sind alle Kinder herzlich eingeladen, 
gemeinsam im Pfarrheim den Wortgottesdienst 
zu feiern. Besonders geeignet ist unser dieses 
Angebot für Kinder im Alter von ca. 3 bis 8 
Jahren. Erwachsene Begleitpersonen sind auch 
sehr willkommen.

Unser erfahrenes Katecheten-Team vermittelt 
den Glauben anschaulich und kindgerecht. 
Dabei dürfen die Kinder aktiv werden: Wir 
singen, beten, malen, basteln und spielen. 
Eine Geschichte aus der Bibel wird erzählt. Oft 
gestalten wir diese zusammen mit Figuren und 
Materialien. Nach etwa einer halben Stunde 
ziehen wir mit unserer Kerze zu den Großen in 
die Kirche ein, um den zweiten Teil des Gottes-
dienstes dort mitzufeiern.

Vor der Sommerpause 
findet der Wort- 
gottesdienst 
noch an den
folgenden 
Sonntagen 
statt: 
9. Juni, 
23. Juni, 
30. Juni und 
7. Juli. 

Nach den Sommerferien geht es am  
1. September weiter. Alle Termine sind auch  
in der Gottesdienstordnung enthalten.
Schnuppert einfach rein und traut euch  
als Regenbogenfische in neue Gewässer. 
Wir freuen uns auf euch!

Das Regenbogenfische-Team St. Cyriakus
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Aktuelles | Seligenstadt | 15. Juni

Aktuelles | St. Marien | 22. Juni

Die Kolping Seligenstadt mit Klein-Welzheim, 
Froschhausen und Mainflingen hat einen 
Spendenaufruf gestartet, der speziell für die 
Soldatinnen und Soldaten in der Ost-Ukraine 
bestimmt ist.

Folgende Artikel werden benötigt:
•	Lebensmittel: Instant-Kaffee, Tee und 

Kakao, 5-Minuten-Suppen, Nudeln, Kekse, 
Energieriegel, Müsli, Konservendosen, 
Fleisch- und Fischgerichte (bitte nur 
Blech-/ Plastikdosen, keine Gläser).

•	Medikamente: Wundsalben, Verbandsma-
terial, Mullbinden.

•	Medizinische Geräte: Rollstühle, Rollator, 
Beatmungsgeräte.

•	Hygieneartikel: Shampoo, Seife, Balsam, 
Nass- und Trockenrasierer, Mittel gegen 
Stechmücken und Zecken.

•	Bekleidung: in NATO-Farben, Sturm- und 
Gesichtshauben, Gummistiefel, Socken, 
Unterhemden, Schlafsäcke, warme Decken, 
Kissen und Isomatten.

Die Artikel können am 15. Juni in Seligenstadt, 
Abt-Peter-Str. 6, von 9 bis 16 Uhr abgegeben 
werden. Alternativ sind Abholung und Annah-
men auch nach Termin-Absprache möglich. 
Für Rückfragen stehen Horst Happel  
(Tel. 06182/27243) und Heinz Wenzel  
(Tel. 0177/6690883) zur Verfügung.

Außerdem benötigen wir Geldspenden für die 
Transportkosten in die Ukraine:

UNSERE BANKVERBINDUNG
IBAN DE97 5065 2124 0001 0022 29
Kontoinhaber: Kolpingfamilie Seligenstadt
Kennwort Ukraine

Im Namen der Kolpingfamilie Seligenstadt dan-
ken wir Ihnen im Voraus für Ihre Großzügigkeit 
und Ihr Mitgefühl. Ihre Hilfe wird einen bedeu-
tenden Unterschied machen und den Menschen 
in der Ukraine Hoffnung und Heilung bringen.

Kolpingfamilie Seligenstadt

Wir wollen KRAFTVOLL miteinander Zeit ver-
bringen, den Sommer genießen, mal lockerlas-
sen und Spaß haben. St. Marien in Seligenstadt 
ist ein Rundbau, der die Theologie des gemein-
schaftlichen Christ:inseins erleben lässt - mit 
viel Raum und weitläufigen Wiesen.

Und das erwartet Sie: Talks mit spannenden 
Frauen, Poetry Slam, kreative Workshops, 
kraftvolles Miteinander, Begegnung und spiri-
tuelle Angebote.
Wir freuen uns auf einen kraftvollen Tag mit 
euch und Ihnen!

Spendenaufruf für humanitäre Hilfe
Kolpingfamilie Seligenstadt verstärkt Engagement für die Ukraine

Frauen*fest am 22. Juni 2024
Bistumsweites Fest in St. Marien

Aktuelles | alle Gemeinden

Caritas Sommersammlung 
vom 31. Mai bis 10. Juni 2024

Unsere Gesellschaft steht nach wie vor mit dem 
Kriegsgeschehen in der Ukraine, mit dem Nah-
ost-Konflikt und der stagnierenden Wirtschaft 
vor großen Herausforderungen. Soziale Gräben 
vertiefen sich, Menschen sind mit Armut 
konfrontiert, verarbeiten Fluchterfahrungen 
oder kämpfen mit Einsamkeit. Das bedarf des 
gesellschaftlichen Zusammenhaltes.
Durch Ihre großzügige Spendenbereitschaft 
konnten wir hier in unserer Gemeinde bisher 
vielfältige unbürokratische Hilfe leisten, z.B. 
für bedürftige Familien und Einzelpersonen, für 
soziale Einrichtungen und in der Seniorenarbeit. 
Dafür vielen Dank!
Deshalb dürfen wir Sie hiermit herzlich bitten, 
auch wieder die anstehende Caritas Sommer-
sammlung zu unterstützen, damit wir weiter 
vor Ort helfen können. Die Caritas-Sammlung 
wird per Briefkastenwerbung - mit vorbereite-
ten Überweisungsträgern - durchgeführt.

Pfarrer Selzer, Monika Emge (Vorsitzende der 
Ortscaritas Seligenstadt Ost), Claudia Bernhard 
(Vorsitzende der Ortscaritas Klein-Welzheim)

ABHOLUNG UND VERTEILUNG DER CARITAS 
SAMMELUNTERLAGEN
Die Werbebriefe für die diesjährige Cari-
tas-Sommersammlung liegen im Foyer des St. Jo-
sefshauses zu den geschäftsüblichen Öffnungs-
zeiten ab Freitag, 31. Mai, zur Abholung bereit.
Bitte tragen Sie sich einfach in die ausliegende 
Liste ein, dann werden Sie als ehrenamtliche 
Mitarbeiter bei der Caritas geführt. Eine kleine 
Dankeschön-Veranstaltung werden wir voraus-
sichtlich Ende des Jahres wieder organisieren. 
Natürlich freuen wir uns über jede neue Helferin 
und jeden neuen Helfer!

Monika Emge, Katharina Müller, Ruth Simon 
(Ortsgruppe Seligenstadt Ost)

JESUS      

+ Hl. Messe  
+ Lobpreis  
+ Stille 	    	 	  
+ Anbetung  
+ Einzelsegen

„Kommt und seht“Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net 

begegnen     Sonntagsabend    
immer der 4. Sonntag ! !! 

28. Januar 
25. Februar 
24. März 
28. April 
26. Mai 
23. Juni 
ab 17.45h Rosenkranz 
	 	 	 und Beichte 

18.30h Basilika

16 Heilsames  
Singen 

Wir singen miteinander einfache Lieder 
und Chants aus verschiedenen Kulturen, 
die entspannen, aktivieren und ermutigen. 
Sie brauchen keine Vorerfahrung und No-
tenkenntnis mitzubringen, sondern einfach 
Lust am Ausprobieren, um die heilsame 
Kraft des Singens zu erfahren. 

Claudia Hesping, Pastoralrefe-
rentin, Klinikseelsorgerin 
 

17 Yoga – Kraftvoll 
und achtsam im 
Flow 
 

Wir werden uns mit unserem Atem verbin-
den und voller Kraft und Achtsamkeit 
durch einfache Yogahaltungen fließen. 
Entspannung wird zum Schluss unser Lohn 
sein. 
Ihr braucht nichts zu können oder zu wis-
sen, aber ein paar körperliche Vorausset-
zungen gibt es doch: Wenn Ihr ohne 
Schmerzen zum Boden kommen und wie-
der aufstehen könnt, wenn Ihr ohne außer 
Atem zu kommen zwei Stockwerke Trep-
pen steigen könnt, ist dieser Workshop für 
Euch geeignet. 
Bringt Leggins und T-Shirt mit. Matten 
sind schon da. 

Gabriele Landler, Pastoralrefe-
rentin, Geistliche Leitung des 
Geistlichen Zentrums Kloster 
Jakobsberg 

18 Kraftort  
Labyrinth 

Wir durchqueren das Labyrinth tanzend – 
meditativ, in unserem Tempo, schweigend 
oder auch singend, und finden uns in un-
seren Lebenswegen, Wendepunkten und 
Wegmarkierungen wieder. Wir lassen uns 
bestärken durch kraftvolle Worte und Fra-
gen, die sich im Laufen erschließen. Wir 
werden kreativ und gestalten ein eigenes 
Labyrinth. 

Christina Feifer, Gemeindere-
ferentin, Bibelerzählerin, seit 
15 Jahren kreativ – spirituell 
mit dem Labyrinth unterwegs 
 

19 Believe that you 
can – Empower-
ment-Workshop 
für alle, die es 
sich wert sind 
 

Inhalte: Stärken/eigene Kraft, Achtsamkeit, 
Selbstliebe, Entspannung, (Selbst-)Kompe-
tenz, Ressourcen, Rolle, Grenzen 
 

Katrin Nietgen, mindmove – 
Systemisches Coaching & Be-
ratung 
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Aktuelles | St. Cyriakus | 23. Juni

Aktuelles | St. Cyriakus | 1. Juli

40-jähriges Jubiläum
Ortscaritas Klein-Welzheim

Reliquienschrein der heiligen Bernadette
Am 1. Juli in St. Cyriakus

Die Caritas Klein-Welzheim feiert am Sonntag, 
23. Juni ihr 40-jähriges Jubiläum. Nach dem  
Jubiläumsgottesdienst um 10.30 Uhr in der 
Kirche St. Cyriakus Klein-Welzheim findet 
gegen 11.30 Uhr ein Sektempfang im Hof des 
Pfarrheims statt (alternativ im Pfarrsaal bei 
unbeständigem Wetter). 

Wir laden alle Mitglieder, Ehrenamtliche, be-
freundeten Vereine und Organisationen sowie 
natürlich die ganze Pfarrgemeinde sehr herzlich 
ein, das Fest gemeinsam mit uns zu feiern.

Claudia Bernhard (Vorstand)

Drei Millionen von Menschen besuchen jährlich 
die Wallfahrtsstätte in Lourdes – den Ort, 
an dem die heilige Bernadette im Jahr 1858 
insgesamt 18 Marienerscheinungen hatte. Nun 
kommt die heilige Bernadette zu uns zu Besuch. 
Ein im Jahr 2019 in Lourdes gesegneter und dort 
feierlich übergebener Schrein mit Reliquien, die 
lange Zeit von der Kongregation der Barm-
herzigen Schwestern von Nevers aufbewahrt 
wurden, reist in diesem Jahr nach Deutschland. 
Er kommt unter anderem in die Bistümer Trier, 
Rottenburg-Stuttgart, Speyer und Paderborn. 
In unserem Bistum Mainz macht er vom 1. bis  
7. Juli gleich mehrere Stationen in unserer 
Nähe. Beim Auftakt am 1. Juli in St. Cyriakus 
Klein-Welzheim können wir bei Anbetung, 
Beichtgelegenheit, Heiliger Messe, Lichterpro-
zession und Marienandacht die Anwesenheit 
der Heiligen erleben und mit ihr zur heiligen 
Muttergottes beten.

TERMINE IN UNSERER UMGEBUNG:
Montag, 1. Juli, St. Cyriakus
17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit
17.30 Uhr	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier,  
	 anschl. Lichterprozession zur  
	 Lourdesgrotte im Pfarrhof und  
	 Marienandacht

Dienstag, 2. Juli, Liebfrauenheide
19.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
20.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
20.30 Uhr	 Eucharistiefeier,  
	 anschl. Lichterprozession
Mittwoch, 3. Juli, Liebfrauenheide
15.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 
	 anschl. Krankensegnung mit dem 
	 Allerheiligsten

Donnerstag, 4. Juli, Alzenau  
(St. Justinus, Hanauer Straße 13)
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung  
	 mit Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Pontifikalamt mit Bischof emeritus  
	 Friedhelm Hofmann, Würzburg,  
	 anschließend Krankensegnung  
	 mit dem Allerheiligsten
20.00 Uhr	 Lichterprozession

Freitag, 5. Juli, Weiskirchen 
(St. Petrus in Ketten, Hauptstr. 80)
9.00 Uhr	 Stille eucharistische Anbetung
15.00 Uhr	 Stunde der göttlichen  
	 Barmherzigkeit
16.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17.00 Uhr	 Andacht zur unbefleckten  
	 Empfängnis
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Lucas Vogelsang: Nachspielzeiten
Buch des Monats aus Klein-Welzheim

Zur Einstimmung auf die anstehende Fußball-Europameisterschaft bietet sich das neue Buch des 
Journalisten und Podcasters Lucas Vogelsang nicht nur für eingefleischte Fans an. In sieben Kapi-
teln schildert er Sternstunden des internationalen Fußballs.
Man erfährt, wie Rehakles mit Hilfe des griechisch-deutschen Sportsachverständigen Topalidis 
als Dolmetscher die griechische Nationalelf zur Europameisterschaft führte, den Aufstieg und Fall 

Mehmet Scholls, welche Fußballer im Dschungelcamp ihre vielfältigen Talente 
bewiesen (oder auch nicht) und wie sich Beckenbauer überreden ließ, an der 
Seite Pelés mit Cosmos New York Soccer in den USA populär zu machen.
All diese spannenden Geschichten erzählt der Welterklärer im Trainingsanzug 
so lebendig, dass man beim Lesen den Tonfall der Kommentatoren im Ohr hat 
und er mit diesen Hintergrundinformationen selbst sportlich Ahnungslose 
begeistert für dieses Spiel.

Lucas Vogelsang: Nachspielzeiten. Denn der Fußball schreibt die besten  
Geschichten. Stuttgart: Klett-Cotta 2024. 297 Seiten.
ISBN 978-3-608-50224-4. 22 Euro.

Dieses Buch und natürlich viele weitere finden Sie in der Katholischen Bücherei St. Cyriakus in  
Pfarrheim Klein-Welzheim. Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30-18.30 Uhr und Sonntag 11-12 Uhr.  
Weitere Infos unter  » https://bistummainz.de/buecherei/klein-welzheim

Rosemarie Seipel

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 38-40 
63500 Seligenstadt, Telefon 0800 692172-330

Stark für die Menschen, 
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de 
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Aktuelles | St. Kilian | 8. Juli

Aktuelles | Hobbach | 13. bis 15. September

Aktuelles | Dahlherda | 15. bis 24. Juli

Kiliani-Wallfahrt und Weinprobe 

Familienwochenende in Hobbach
Anmeldung jetzt möglich

Zu Besuch bei den Weltkulturen
Zeltlager KjG Klein-Welzheim - jetzt noch anmelden bis 16. Juni! 

Am Patronatstag unseres Hl. Kilian beginnen 
wir den Tag um 9 Uhr mit einem Gottesdienst 
in unserer Pfarrkirche und fahren im Anschluss 
mit dem Bus in Richtung Mainz. Dort werden wir 
am Vormittag die Kirche St. Kilian in Kostheim 
besichtigen und gemeinsam einkehren. Danach 
besuchen wir eine weitere St. Kilian Kirche in 
Nierstein. Den schönen Abschluss am Nachmit-

tag krönt eine Weinprobe in einem Weingut in 
Nierstein. Gegen 19 Uhr kommen wir wieder in 
Mainflingen an. Die Kosten für die Teilnahme 
liegen bei 40 Euro.
Herzlich Einladung an alle! Anmeldungen über 
» m.busser@st-kilian-mainflingen.de oder über 
die Anmeldezettel in St. Kilian, der Anmelde-
schluss ist am 1. Juli 2024. 

Auch dieses Jahr im September haben wir 
wieder unser beliebtes Familienwochenende in 
Hobbach (Spessart) geplant. Bei hoffentlich viel 
Sonnenschein wollen wir gemeinsam Zeit in der 
Natur verbringen, Gottesdienst feiern und auch 
die Kreativität wird nicht zu kurz kommen. Wir 
freuen uns auf gute Gespräche, eine tolle Ge-
meinschaft und viele Erlebnisse, die wir gerne 
im Herzen mit nach Hause nehmen. So können 
wir neue Kraft tanken und damit gut wieder in 
unseren Alltag starten.

Unser Familienwochenende findet vom 13. bis 
15. September 2024 im Schullandheim Hobbach 
statt. Die Kosten betragen pro Erwachsenen 
104 Euro, für Kinder von 6-17 Jahren 84 Euro 
und für Kinder unter 6 Jahren 41 Euro.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 
15. Juli. Die Anmeldungen und weitere Informa-
tionen gibt es bei Astrid Herr (» astridherr@
web.de). Nach der Anmeldung erfolgt eine 
Information zur Überweisung des Teilnehmer-
beitrags.

Astrid Herr (Familienkreis St. Cyriakus)

Hallo, bist du zwischen 9 und 15 Jahren alt und 
hast in der Zeit vom 15. bis 24. Juli 2024 noch 
nichts vor? Dann ist das diesjährige Zeltlager der 
KjG Klein-Welzheim genau das Richtige für dich. 
Wir begeben uns in diesem Jahr auf eine Reise 
zu den verschiedenen Kulturen dieser Welt. 
Die Ausgangsbasis für unser Abenteuer ist der 
Zeltplatz in Dahlherda in der Rhön. Wir werden 

in zehn tollen Tagen verschiedene Spiele spielen,  
Ausflüge in den nahen Ort machen und die 
wundervolle Rhön erkunden. Wenn das für dich 
super klingt, würden wir uns über deine Anmel-
dung sehr freuen. Die Anmeldungen gibt es bis 
zum 16. Juni in der Kirche in Klein Welzheim und 
im Internet unter: » https://bistummainz.de/
pfarrei/seligenstadt/gruppen/kjg-st.-cyriakus/

Wellness & Beauty Spa . RUHE-INSEL
Industriestr. 2 . 63533 Mainhausen

Telefon 06182-82 52 75 . info@ruhe-insel.com
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Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick für unsere Senioren

SENIORENNACHMITTAGE BASILIKA
Die Seniorennachmittage im April und Mai 
waren gut besucht. Danken möchten wir hier 
nochmals ganz besonders Pfarrvikar Ludwig 
Siemes, der sich nach einer Eucharistiefeier Zeit 
für eine Fragestunde genommen hatte. Nach 
dem Impuls von Pfarrer Siemes „Kirche- und  
Gemeindeleben früher und heute“ gab es diverse 
Wortmeldungen und es entwickelte sich eine 
rege Gesprächsstunde, die aufmerksam und mit 
viel Interesse von den Senioren verfolgt wurde. 
Alle waren sich einig, dass es ein gewinnbrin-
gender Nachmittag war, der gerne wiederholt 
werden darf!

Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Mathias 
Neubauer, der den Senioren mit wunderbaren, 
schon fast poetischen Fotoaufnahmen viel 
Freude bereitet hat. Bezaubernde Aufnahmen, 
musikalisch unterlegt, gab es von Seligenstadt 
und Umgebung - thematisch nach Jahreszeiten 
sortiert - aus den unterschiedlichsten Blickwin-
keln und unter verschiedensten Lichteinflüssen 
zu sehen. Ein großer Dank geht ferner an Horst 
Müller, der auch Fotos beisteuerte und für die 
Technik sorgte!

Seniorennachmittage im Juni:
Anlässlich der Wallfahrt zu Ehren unserer 
Schutzheiligen St. Marcellinus und Petrus feiern 
wir den Seniorengottesdienst am Mittwoch,  
5. Juni in der Basilika. Der Gottesdienst mit 
Krankensalbung beginnt um 14 Uhr. Traditionell 
lädt Pfarrer Stefan Selzer danach herzlich ins 
Winterrefektorium des Klosters zum gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ein.
Der Halbtagesausflug zum Rosenpark Dräger,  
einer der schönsten Rosengärten Deutschlands, 
startet am Mittwoch, 12. Juni um 13.30 Uhr in 
Seligenstadt am Friedhof an der evangelischen 
Kirche. Die Kosten für die Busfahrt und die 
Führung belaufen sich auf ca. 10-15 Euro pro 
Person. Die exakten Kosten können wir erst 
festlegen, wenn wir die genaue Teilnehmerzahl 
wissen. Hinzu kommen lediglich noch mal 8,90 
Euro pro Person für Kaffee und Kuchen auf der 
Rosen-Pergola.

Eine Anmeldung ist unbedingt für beide  
Veranstaltungen erforderlich, bei Anita Ewald 
(Tel. 23468).

Nach einer Sommerpause geht es mit den 
Seniorennachmittagen dann wieder regelmäßig 
weiter am Mittwoch, 11. September. Das Pro-
gramm hierzu werden wir rechtzeitig bekannt 
geben. Ihnen allen wünschen wir schon jetzt 
schöne und gesegnete Sommertage!

Das Team der Seniorennachmittage

Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 31. Mai bis 3. August 2024

31. Mai - 10. Juni Caritas Sommersammlung

01.-02. Juni Wallfahrt zu Ehren 	 Basilika 
der hl. Marcellinus und Petrus

07.-09. Juni Familien-Radwallfahrt der Kolping	 Walldürn
von Seligenstadt nach Walldürn: Großwallstadt - Miltenberg - Amor-
bach - Walldürn. Übernachtung im Pfarrzentrum und Jugendherberge. 
Info und Anmeldung bis 27. Mai 2024 bei Thomas Knapp, thomas.knapp 
@t-online.de (Seligenstadt) und Michael Hörter, familie@hoerter-fami-
lie.de (Jügesheim)

08. Juni Walldürn-Fußwallfahrt	 Walldürn

12. Juni 14.30 Uhr Seniorennachmittag	 Pfarrheim St. Cyriakus

13.30 Uhr Halbtagesausflug für Senioren	 Bad Nauheim
zum Rosenpark Dräger

20. Juni Walldürn-Buswallfahrt	 Walldürn

22. Juni 19.30 Uhr Ehrenamtsfeier 	 Kolping Seligenstadt

Frauen*fest	 St. Marien

23. Juni 10.30 Uhr 40-jähriges Jubiläum der 	 St. Cyriakus 
Ortscaritas Klein-Welzheim
Jubiläumsgottesdienst mit anschließendem Sektempfang im Pfarrhof

26. Juni 14.30 Uhr Sommerfest für Senioren 	 St. Kilian
(Babbelkaffee mit Fotos) 

1.-5. Juli Reliquienschrein der heiligen Bernadette	 St. Cyriakus u.a.

8. Juli Kiliani-Wallfahrt	 Mainz

10. Juli 14.30 Uhr Seniorennachmittag	 Pfarrheim St. Cyriakus

19.30 Uhr Stille.Präsenz	 Musikzentr. St. Gabriel
Meditationsangebot im Sitzen für Einsteiger und Neugierige. Infos: 
Michael Hüttner (michael.f.huettner@gmail.com, Tel. 0171 / 6235587)

13. Juli Patronatsfest	 St. Kilian

15.-24. Juli KjG-Zeltlager	 Dahlherda
Anmeldungen in St. Cyriakus und im Internet unter » https://bistum-
mainz.de/pfarrei/seligenstadt/gruppen/kjg-st.-cyriakus

29. Juli - 03. Aug. Romwallfahrt der Ministranten	 Rom

Regelmäßige Termine

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor Cyriakids Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor Marcellinis St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal
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Aktuelles | Basilika

Altöl-Attacke auf Kapelle „Noth Gottes“
„Nicht nur Politiker, auch Kirchen gehören wohl 
zu den Zielgruppen, denen man - aus welchen 
Gründen auch immer - Schaden zufügen will.“ 
Empörung und Wut sprechen aus den Worten  
Gerhard Kleins, des stellvertretenden Vorsit-
zenden der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus. 
Unbekannte hatten in der Nacht zum Donners-
tag die „Noth Gottes“, die Kapelle auf dem alten 
Friedhof, ebenso mit Altöl übergossen wie die 
große Schautafel am Eingang zur Basilika. Die 
Pfarrgemeinde hat Anzeige erstattet.

„Der Schaden, den dieser Typ oder mehrere 
Typen angerichtet haben, kann zwar überwie-
gend beseitigt werden - vielleicht übernimmt 
das sogar die Versicherung - trotzdem ist dies 
eine völlig unsinnige Tat, an deren Beseitigung 
mehrere Personen ehren- und hauptamtlich 
mitwirken müssen“, sagt Klein weiter. So sei 

die Wand der Noth Gottes bereits gereinigt 
worden, müsse aber noch überstrichen werden. 
Auch müsse der Sandsteinboden der neuen  
Kirchenrampe gesäubert werden. „Gerade 
Sandstein leidet durch das eingedrungene 
Altöl.“

Nicht zum ersten Mal wurden am Mittwoch 
Einrichtungen der Kirche beschädigt. „Zuvor 
hatten wir schon einen Einbruchsversuch durch 
den Eingang vom ehemaligen Schulhof her, 
dann zwei Versuche, die in der Basilika befind-
lichen Opferstöcke aufzubrechen. Alle drei Ver-
suche blieben ergebnislos“, fasst Gerhard Klein 
zusammen. Potenziellen künftigen Einbrechern, 
so Klein weiter, sei bei der Gelegenheit gesagt, 
„dass das Kleingeld, das sich in den Kassetten 
befindet, in der Regel täglich entnommen wird. 
Viel Arbeit also für geringen Ertrag.“ Allerdings 
sei in der Weihnachtszeit die Spendenkasse, die 
an der Krippe stand, entwendet worden. Zwar 
handele es sich bei den „Schätzen“, die in der 
Basilika zu bewundern sind, um hohe kulturelle, 
jedoch nicht in erster Linie um materielle Werte: 
„Die Schicht der Edelmetalle auf der Messing- 
unterlage ist so gering, dass sich ein Diebstahl 
sicher nicht lohnen würde.“

Michael Hofmann (www.op-online.de)

SENIOREN ST. CYRIAKUS
Der nächste Seniorenachmittag ist am Mitt-
woch, 12. Juni um 14.30 Uhr. Rosemarie Seipel 
bereitet aus der Bücherei das Bilderbuchkino für 
Senioren vor. 

Am Mittwoch, 10. Juli kommt eine Kräuterfrau 
mit Tipps und Geschichten rund um heimische 
Kräuter zu Besuch. 

Nächste Termine: 11. September, 9. Oktober,  
13. November, jeweils 14.30 Uhr

SENIOREN ST. KILIAN
Auch in diesem Jahr gingen die Kiliani-Fee-
scher auf große Tour. Ziel war der Sport- und 
Wallfahrtsort Maria Alm am steinernen Meer. 
Schon auf der Hinreise war ein Weißwurst-Es-
sen in einer BrauereiGaststätte Nähe Ingolstadt 
eingeplant. Bei traumhaft schönem Wetter ging 
es mit Fahrer Elmar von Ehrlich Touristik weiter 
ins Drei-Sterne-Hotel Niederreiter in Maria Alm, 
wo wir mit bestem Service verwöhnt wurden. 
Beim Besuch der Wallfahrtskirche erhielt die 
Seniorengruppe alle  interessanten 
Infos. Mit der Hochkönig Gäste-
karte konnte die NatrunGondel 
direkt vor der Haustür mehrfach 
kostenlos genutzt werden. Es ging 
immer wieder bergauf und bergab, 
natürlich auch mit Einkehr in der 
Berghütte.

Auf dem Programm standen noch viele High-
lights, wie der Besuch des HP Porsche Traum-
werk in Bad Reichenhall-Anger, das Gradier-
werk im Kurpark Bad Reichenhall, die Einkehr 
in der Almhütte am Thumsee, der Ausflug nach 
St. Johann mit dem Kaiserbummelzug ent-
lang der Kitzbühler Alpen, weiter zum Wilden 
Kaser mit Führung und Verkostung. Am Abend 
folgte ein österreichisches Themenbuffet 
mit Harmonikaspieler usw. Das allabendliche 
stimmungsvolle Beisammensein konnte nicht 
mehr getoppt werden. Natürlich gab es noch 
ein Abschlussessen im Brunnenhof. So fand 
eine traumhaft schöne Reise schweren Herzens 
ihren Abschluss, doch die Freude auf EBBES 
Neues bleibt.

Margarete Jöbges
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Glaube

Schweigen - Wellness für die Seele
Schweigeexerzitien Marienstatt

Vor einiger Zeit hatte ich mich für die Schwei-
geexerzitien in Marienstatt angemeldet. Schon 
kurz nach meiner Anmeldung kamen die ersten 
Zweifel bei mir hoch: Tagelang nicht sprechen, 
mich nicht unterhalten, nur die Stille ertragen? 
Und was soll ich denn da die ganze Zeit ma-
chen? Wird es mir nicht zu langweilig und öde? 
Mit jedem Tag, den die Schweigeexerzitien nä-
her rückten, kamen immer mehr Befürchtungen 
bei mir auf. Aber was sollte ich mich weiterhin 
verrückt machen, ich habe mich dann einfach 
auf dieses Experiment eingelassen.

Als ich in der Abtei Marienstatt eintraf, fühlte 
ich mich in dieser wunderschönen Umgebung 
sofort sehr wohl, die Natur war überwältigend 
schön und das Kloster strahlte tatsächlich schon 
direkt eine gewisse Ruhe auf mich aus. 
Dann kam die Gruppe zusammen, mit der ich 
nun sechs Tage zusammen im Schweigen ver-
bringen sollte. Aber auch das fühlte sich sofort 
sehr angenehm an. Wir waren zehn Personen 
sowie Pfarrer Selzer und Pfarrer Schneider, die 
die Exerzitien begleiteten.
Nachdem wir unseren Tagesablauf bekommen 
hatten, war ich erst mal erleichtert. Es gab 
ein festes Programm: morgens gemeinsames 
Frühstück, mittags und abends gemeinsames 
Essen (natürlich alles schweigend). Dreimal 
am Tag bekamen wir einen Bibelimpuls und im 
Anschluss eine Betrachtung - wer das nicht 
kennt, man kann sich das so vorstellen wie eine 
sehr schöne Entspannungsübung. Wir feierten 
täglich gemeinsam in der kleinen Exerzitien-
gruppe Eucharistie und jeder hatte ein tägliches 
Gespräch mit einem der beiden Priester, mit 
denen man über alles sprechen konnte, was 
einen bewegte.
Zwischen all den festen Terminen (die im 
Übrigen aber immer freiwillig waren) gab es 
auch genügend Zeit zum Spazierengehen und 

Verweilen in der Natur. Ich saß ganz oft in 
dem wundervoll gestalteten Barockgarten der 
Abtei in der Sonne und konnte ohne Zeitdruck 
entspannen und die Impulse und Betrachtungen 
auf mich nachwirken lassen.
Aus ersten Zweifeln wurde plötzlich ein Gefühl 
der Zufriedenheit und Freude. Ich war einfach 
glücklich da zu sein. Die ganzen sechs Tage 
waren eine Erfahrung, deren Bedeutung ich 
für mich gar nicht in Worte fassen kann. Man 
nimmt sich selbst und die anderen viel bewuss-
ter wahr. Wir waren eine Gemeinschaft, obwohl 
wir gar nicht miteinander gesprochen haben, 
aber wir waren trotzdem wie miteinander ver-
bunden - beim gemeinsamen Beten, beim Essen 
und vor allem beim Schweigen.

Meine persönliche Beziehung zu Gott, aber 
vor allem zu Jesus, ist viel intensiver geworden 
und dafür bin ich sehr dankbar. Vieles lässt sich 
vermutlich gar nicht nachvollziehen, wenn man 
es selbst nicht erlebt hat. Ich kann jedem, der 
Ruhe, eine tiefere Begegnung mit sich selbst 
und eine nähere Verbindung zu Gott sucht, 
empfehlen, sich einmal auf dieses Experiment 
einzulassen.

MB

SCHWEIGEEXERZITIEN  
IM KLOSTER MARIENSTATT 2025
Auch im nächsten Jahr werden die Schweige- 
exerzitien in Marienstatt wieder angeboten. 
Diese sind vom 18. bis 24. Mai 2025 geplant. 
Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben, 
melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, um sich 
vormerken zu lassen. Im Rahmen der Weih-
nachtsausgabe des Pfarrbriefs im Dezember 
werden wir außerdem nähere Informationen 
zum Ablauf, Kosten etc. geben.
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Wohlfahrtsmarken 2024

Jahre
W O H L FA H R T S M A R K E N

75
GUTES TUN

Ab dem 1. Februar

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Pfarrei

ST. KILIAN
Die diesjährigen Kommunionkinder der Pfarr-
gemeinde St. Kilian und ihre Familien möchten 
sich ganz herzlich bei allen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dass die Kinder auf diesen 
besonderen Tag gut vorbereitet waren und eine 
sehr schöne Erstkommunion feiern durften.
Ein ganz besonderer Dank gilt Pfarrer Selzer 
und Pfarrvikar Siemes für die kindgerechte, ge-
duldige und zugewandte Vorbereitung während 
der Kinderkirche sowie die feierlichen Gottes-
dienste zur Erstkommunion.
Vielen lieben Dank auch an die Organistin  
Christina Maier sowie den Kinderchor  
CyriaKids der Kirchengemeinde St. Cyriakus 
unter der Leitung von Carolin Bergmann für  
die wunderschöne musikalische Begleitung 
während des Gottesdiensts.
Ein herzliches Dankeschön auch an Monika 
Bußer, Jutta Wiegand, Tanja Wurzel und alle 
Mitglieder des Pfarrgemeinderats für ihr En-
gagement rund um die Familiengottesdienste 
und alle großen und kleinen organisatorischen 
Fragen.
Dank des Engagements, der Unterstützung und 
der Mühe von Ihnen allen durften die Erstkom-
munionkinder und ihre Familien einen unver-
gesslichen Festtag erleben.

Claudia Stegmann 

ST. MARCELLINUS UND PETRUS
Im September 2023 haben wir uns zum ersten 
Mal getroffen, um uns gemeinsam auf unsere 
erste heilige Kommunion vorzubereiten. Wir 
haben viele Geschichten von Jesus gehört,  
gemeinsam gesungen, gebetet, gelacht, den 
Segen empfangen und Jesus immer besser 
kennengelernt. In der Kinderkirche haben uns 
Pfarrer Selzer, Pfarrvikar Siemes und Claudia 
Cornelius auf unserem Weg begleitet, um  
am Ende einen festlichen Gottesdienst zur 
Erstkommunion mit uns zu feiern.

Wir Kommunionkinder und unsere Eltern 
danken allen, die uns auf den Tag der Erstkom-
munion vorbereitet und diesen mit uns gefeiert 
haben. Herzlichen Dank für die vielen Gebete, 
Glückwünsche und Geschenke. Es war ein  
wunderbares Fest!

Erstkommunion in unseren Pfarreien

Pfarrei

Neuigkeiten von den Firmlingen aus Mainflingen
Seit November bereiten sich 10 Jugendliche 
aus Mainflingen auf ihre Firmung im kommen-
den Herbst vor. Gemeinsam mit 12 Firmlingen 
aus Zellhausen haben sie sich auf den Weg 
gemacht, um unter dem Motto „Entdecke, was 
Gutes in Dir steckt!“ zu schauen, welche verbor-
genen Talente in ihnen schlummern. 

Bisher konnten die Firmlinge in ihren Grup-
penstunden entdecken, welche Stärken und 
Schwächen sie haben. Und ob es auch in der 
Bibel vergleichbare Stellen gibt, die darüber 
berichten. Auch Jesus als Person und die 7 
Gaben des Heiligen Geistes waren Themen der 
Gruppenstunden unserer Firmlinge. 

In einer besonderen Aktion begaben sich die 
Jugendlichen im Frühling mit ihren jeweiligen 
Firmpaten auf einen Spaziergang durch Feld 

und Flur und lösten gemeinsam unterschiedli-
che Aufgaben. So sollten beispielsweise Fotos 
gemacht und Textzeilen für Geburtstagskarten 
überlegt werden. Daraus entstanden wunder-
schöne Geburtstagskarten, die als Klapp- oder 
Postkarte am Pfingstwochenende nach den 
Gottesdiensten zum Verkauf angeboten wurde. 
Den Erlös haben die Firmlinge der Kinder Krebs 
Hilfe gespendet. An dieser Stelle danken wir 
allen Gemeindemitgliedern, die die Aktion so 
zahlreich unterstützt haben.

Begleiten und unterstützen Sie, als Pfarrge-
meinde, die Jugendlichen weiterhin mit Of-
fenheit für Gespräche und durch ihr Gebet. Im 
Pfarrbrief und auf der Homepage werden wir 
Sie weiter über die Firmvorbereitung unserer 
Jugendlichen auf dem Laufenden halten.

Alle inklusive.

Für echtes Miteinander.
Unsere Gesellschaft ist vielfältig. Und diese Vielfalt
fördern wir als Sparkasse Langen-Seligenstadt seit über
180 Jahren. Dies ist unser Beitrag für das Gemeinwohl.
Dabei unterstützen wir auch wichtige Projekte zur
Inklusion für Menschen mit Behinderung. Erfahren Sie
mehr über unser Engagement unter sls-direkt.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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SEBASTIAN (GRIECH.: SEBASTÓS -  
DER ERHABENE, DER EHRWÜR-
DIGE; GEDENKTAG 20. JANUAR)
Die Legende berichtet, dass Sebas-
tian in Mailand geboren wurde und 
Soldat im Heer des Kaisers Carinus 
(283-285 n. Chr.) war. Schon als 
junger Soldat sah er seine Aufgabe 
darin, inmitten von Heiden und 
Christenverfolgern denen zu helfen, 
die an Christus glaubten. Nach dem 
Tod von Kaiser Carinus übernahm 
Kaiser Diokletian die Regentschaft 
in Rom. Unter ihm lebten die Chris-
tenverfolgungen wieder auf. Als 
Kaiser Diokletian erfuhr, dass der 
von ihm geschätzte Soldat Sebas-
tian gläubiger Christ war, ließ er 
ihn an einen Pfahl binden und mit 
Pfeilen hinrichten. Eine junge Witwe 
wollte den Leichnam vom Pfahl abnehmen und 
bestatten, doch bemerkte sie, dass Sebastian 
noch lebte. Daraufhin versorgte sie Sebasti-
an und half ihm, wieder gesund zu werden. 
Nachdem er wieder genesen war, trat Sebastian 
mutig vor den Kaiser und beschuldigte ihn öf-
fentlich der Christenverfolgung. Daraufhin ließ 
Diokletian Sebastian abführen und in den Circus 
bringen, wo er von Soldaten zu Tode geprügelt 
wurde (~+288 n. Chr.). An der Via Appia wurde 
Sebastian beigesetzt, der heutigen Kirche San 
Sebastiano in Rom. Diese Kirche ist eine der 
sieben frühchristlichen Pilgerkirchen Roms. 

Schon sehr früh genießt der hl. Sebastian die 
Verehrung unter den Soldaten, sodass mit den 
römischen Legionären die Verehrung des  
hl. Sebastian schon vor der Missionierung durch 
Kilian und Bonifatius in Germanien am Rhein 
und Main bekannt gewesen sein durfte. Der 
heilige Sebastian wird auch als Pestpatron ver-
ehrt, da im Jahre 680 n. Chr. in Rom, nachdem 
seine Reliquien durch die dortigen Straßen 
getragen wurden, die Pest dort erlosch. Der 
Überlieferung nach hat Einhard neben den  
Reliquien von Marcellinus und Petrus auch  

Reliquien des hl. Sebastian aus Rom 
mit nach Obermulinheim (Seligen-
stadt) gebracht. Heute befinden sich 
diese Reliquien in einem neugoti-
schen Tabernakelreliquiar der Pfarrei 
St. Marcellinus und Petrus. Eine  
Untersuchung dieser Reliquien aus 
dem Jahre 1942 ergab, dass es sich 
um ein rechtsseitiges Hüftknochen-
fragment handelt, das auf der einen 
Seite ein rundes Loch von etwa 
6-7mm Durchmesser und einer Tiefe 
von über 3cm aufweist. Da dieses 
Loch nach innen spitz zusammen-
läuft, ist es sehr wahrscheinlich, 
dass es von einem spitzen länglichen 
Gegenstand - sprich, einem Pfeil - 
durchbohrt wurde. Diese Reliquien 
geben einen weiteren Hinweis, 
dass die Verehrung des hl. Sebas-

tian schon im 9. Jahrhundert in unserer Region 
verbreitet war. Zu Zeiten der Pest, die ja auch 
hier in unserer Heimat gewütet hat, lebte die 
Verehrung des hl. Sebastian sicherlich immer 
wieder auf. 

Gerade in unserer Zeit der Pandemie von Corona 
sollten wir Christen gerade im 21. Jahrhundert 
die Verehrung dieses heiligen Märtyrers wieder 
neu entdecken und den hl. Sebastian als Für-
sprecher bei Gott für unsere Pfarrei St. Kilian  
in Anspruch nehmen. Von der Fürsprache 
der Heiligen geht Heil auch für die Menschen 
von heute aus. Zudem ist der hl. Sebastian 
der Patron der Sterbenden, der Eisenhändler, 
Töpfer, Zinngießer, Gärtner, Gerber, Soldaten 
und Kriegsinvaliden, der Brunnen und gegen 
Viehkrankheiten.

Quelle: Festschrift der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Kilian

Pfarrrei

Die beiden Pfarrpatrone: Kilian und Sebastian
St. Kilian in Mainflingen

KILIAN  
(IRISCH: CILLIAN VERMUTLICH  
VON CEALLACH - KRIEGER,  
KÄMPFER; GEDENKTAG: 8. JULI)
Kilian entstammte aus einer vorneh-
men irischen Familie und wurde um 
das Jahr 640 n. Chr. in Cloughballybeg 
in der Nähe von Mullagh, County 
Cavan, Irland, geboren. Einige histo-
rische Quellen halten fest, dass Kilian 
zunächst als Mönch in dem damaligen 
berühmten schottischen Kloster Hy 
lebte, welches später Kloster Iona ge-
nannt wurde und auf eine Gründung 
des Hl. Kolumban zurückgeht. Seine 
Ausbildung begann er in Roscar-
berry, County Cork und schließlich in 
Tousist, in der Grafschaft Kerry. Von 
hier aus soll er seine Missionsreise auf 
das europäische Festland begonnen 
haben. Im Sommer 686 n. Chr. reiste Kilian mit 
elf weiteren Gefährten durch Gallien nach Rom, 
um sich von Papst Colon die Berechtigung zur 
Heidenmission in Franken einzuholen. Hier emp-
fing er wohl auch seine Bischofsweihe und zog 
als sogenannter Reise-/Regionalbischof (ohne 
Territorium) im Jahre 686 n. Chr. mit seinen 
Begleitern durch Franken am Main entlang bis 
nach Würzburg. Bis in die Nähe von Aschaffen- 
burg sollen die Missionare auf dem Main mit 
dem Schiff gefahren sein, um dann den übrigen 
Weg über das Land zu gehen. 

In Würzburg wirkte er zusammen mit dem 
Priester Kolonat und dem Diakon Totnan. 
Sie kamen an den Hof des ostfränkischen 
Herzogs Gozbert, der noch wie das gesamte 
Volk heidnisch geprägt war. Kilian und seine 
Gefährten konnten in dieser Gegend große 
Missionserfolge verbuchen, da sie neben der 
christlichen Lehre, die sie verkündeten, auch 
durch viele praktische Erkenntnisse in der 
Landwirtschaft und den sogenannten freien 
Künsten die Franken unterwiesen. Im Jahre 689 
n. Chr. soll Kilian nach dem Martyrologium des 
hl. Hrabanus Maurus den bereits bekehrten 

Herzog dazu gedrängt haben, seine 
eheliche Verbindung mit Geilana 
aufzulösen. Indem Herzog Gozbert 
die Witwe seines verstorbenen 
Bruders geheiratet hatte, galt die-
se Hochzeit mit Gozbert nach dem 
kirchlichen Eherecht als Blutschan-
de. Der Überlieferung nach hatte 
sich Geilana nicht zum christlichen 
Glauben bekehrt. Als ihr Mann 
Gozbert sich auf einem Feldzug im 
Krieg befand, ließ sie kurzerhand 
Kilian und seine beiden Gefährten 
Kolonat und Totnan ermorden. Ihre 
Leichen ließ sie im Pferdestall der 
Herzogsburg (heutige Neumüns-
terkirche) verscharren. Sämtliche 
Pferde scheuten aber diesen Stall. 
Eine Einsiedlerin fand die Gebeine 
der Heiligen. Herzog Gozbert, seine 

Frau Geilana und die Mörder verfielen dem 
Wahnsinn und kamen schließlich auf qualvolle 
Weise ums Leben. 

Am 8. Juli 752 n. Chr. ließ Bischof Burkard die 
Gebeine im Kiliansdom beisetzen. Heute  
werden die Schädel der Heiligen Kilian, Kolonat 
und Totnan in einem Schrein aus Bergkristall 
aufbewahrt, der im Altar des Kiliansdoms 
zu Würzburg eingelassen ist. Die Leiber der 
Verstorbenen befinden sich in einem Schrein 
in der Krypta der Neumünsterkirche. Bezüglich 
der Verehrung des Heiligen Kilian lässt sich 
erkennen, dass es entlang des Mains sehr viele 
Kirchen mit dem Patronat des Heiligen Kilian 
gibt. Durch die Flößer, die entlang des Mains  
zogen, wurde dieses Patronat an sehr vielen 
Orten verbreitet. Wir können also davon aus-
gehen, dass es schon sehr früh (9. Jh.) - gemäß 
dem Martyrologium des hl. Hrabanus Maurus - 
 eine Verehrung des hl. Kilian in unserer Region 
gab. Der heilige Kilian ist Patron der Franken, 
der Tüncher und Weißbinder. Seine Fürsprache 
wird vor allem bei Augenkrankheiten, Gicht und 
Rheuma erbeten.
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Pfarrei

Das Kilianuslied

Pfarrei

Patronatsfest St. Kilian am 13. Juli 2024
Herzliche Einladung des Kirchbauvereins

SPIELENACHMITTAG FÜR FAMILIEN ALS 
AUFTAKT DES PFARRFESTES IN ST. KILIAN
Viel Spaß für Kinder bietet eine Spielstraße an 
der Kirche St. Kilian Mainflingen. Der Spiele-
nachmittag beginnt am 13. Juli ab 14 Uhr. Kühle 
Getränke, Kaffee und Kuchen sowie Hotdogs 
und Snacks sorgen für das leibliche wohl aller 
Familien. Zum Abschluss feiern wir um 17 Uhr 
einen Familiengottesdienst.
Keine Angst: Das Fest ist dann noch nicht zu 
Ende! Gerne können Sie den Abend auf dem 
Patronatsfest ausklingen lassen. Wir freuen uns 
auf ein tolles Fest!

Ihr Team und der Elternbeirat der katholischen 
Kita St. Kilian

PROGRAMM 
DES PATRONATSFESTES
14 Uhr	 Beginn Spielenachmittag
15 Uhr 	 Kaffee & Kuchen
17 Uhr 	 Familiengottesdienst
18 Uhr 	 Sommernachtsfest 

1 Sankt Kilianus golderprobt,
Apostel auf der Franken Flur.

Was sie am Taufborn Gott gelobt,
Wir schwören heut denselben Schwur:
Dem Satan und der Sünde Macht,
Die uns den Seelentod gebracht,
Wir alle widersagen.

2 Sankt Kilianus, wildentbrannt,
Die ganze Hölle dich bedroht;

Das Evangelium in der Hand.
Du siegtest durch den Martertod:
Das Satans böser Hoffartspracht
Und aller seiner Lügenmacht
Wir alle widersagen.

3 Du zogst vom Vaterland voll Mut
Zu den verlorenen Söhnen aus;

Die einst erlöste Christie Blut,
Du führst ins wahre Vaterhaus.
An Gott in Himmelshöhen fern
An Jesum Christum, unsern Herrn
Wir alle, alle glauben.

4 Du holst beim Felsen Petri kraft,
Der Kirche Lob ist nun dein Lohn,

Der Heil‘ge Geist zum Held dich schafft,
Sankt Kilian, sei uns ein Patron!
An Gott, den Geist beim Vater dort
Und an der Kirche Himmelswort
Wir alle, alle glauben.

5 Im Tod - Marias Kirchlein wird
Dir, Marterheld, die schönste Ruh;

Doch droben, ewig, guter Hirt,
Bei uns‘rer Mutter ruhest du.
Maria, uns‘re liebe Frau.
Die Königin auf Sions Au,
Wir alle, alle lieben.

6 Dein Wanderfuß hat kurz geweilt
Bei uns‘ren Vätern an dem Rhein.

Zu taufen bist du fortgeeilt,
Doch jetzt willst du uns Vater sein.
Sankt Kilianus hilf uns hier,
Den heil‘gen Taufbund halten wir!
Wir alle, alle schwören.
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WAS WAR DEIN SCHÖNSTES ODER  
LUSTIGSTES ERLEBNIS?
„Fußballturnier, Romwallfahrt und Advents-
fahrten in Domstädte, z.B. nach Erfurt, 
Würzburg, Köln und Bamberg“ waren echte 
Highlight-Veranstaltungen für die Klein-Welz-
heimer Messdiener, „der Ausflug in die Eishalle“ 
für viele Minis aus der Basilika. Aber auch „an 
Fastnacht bunte Gewänder tragen, Film gucken 
und Messdienerstunden“ selbst sind einfach 
schöne Erlebnisse für Messdiener aus Basilika 
und St. Cyriakus.
Dass der Spaß auch am Altar nicht zu kurz 
kommt, zeigen einige lustige Begebenheiten, 
von denen die Messdiener berichten:
„Pfarrer Siemes ist während der Osternacht 
eine Kerze auf das heilige Buch gefallen. Das 
Buch ist heute noch voll Wachs,“ erzählen 
Ministranten aus St. Cyriakus. „Als der Pfarrer 
einen Hustenanfall kriegt und dann Wasser 
trinken musste,“ war in der Basilika ein lustiges 
(und glücklicherweise harmloses) Ereignis.  

Von einer „Schnitzeljagd nach einem Kerzen-
ständer“ berichtet Theresa Knapp, und „emsige 
Bemühungen eines Messdieners mit dem Weih-
rauchfass“ sind Philipp A. Heindel aus der Basi-
lika in guter Erinnerung. Schöne Ereignisse wie 
die Pontifikalämter aber auch „Gottesdienste 
mit Pfarrer Blau, dem man es als Messdiener nie 
recht machen konnte“, bleiben auch Jan-Niklas 
Malsy „rückblickend mit einem Schmunzeln in 
Erinnerung“.

WILLST DU AUCH MESSDIENER WERDEN? 
Dann schnupper einfach bei unseren  
Gruppenstunden rein!
St. Kilian:	 jeden Dienstag um 15.30 Uhr
Basilika:	 jeden Donnerstag um 17 Uhr; 
	 jeden 3. Samstag im Monat  
	 um 17.45 Uhr
St. Cyriakus:	 jeden Dienstag um 17 Uhr

Pfarrei

Gemeinschaft erleben, Freunde treffen, Glauben teilen.
Die Messdiener in unseren Gemeinden

Messdiener, Ministranten oder auch liebevoll 
„Minis“ werden sie genannt, die meist jugendli-
chen Helferinnen und Helfer des Priesters beim 
Gottesdienst. Das Wort Ministrant kommt vom 
lateinischen Wort „ministrare“ und bedeutet 
„dienen“. Damit aber genug der Erklärung. 
Heute kommen die Messdiener-Teams aus der 
Basilika und St. Cyriakus selbst zu Wort und 
erzählen, warum und was ihnen daran beson-
ders Spaß macht.

WARUM MESSDIENER UND NICHT TIKTOK?
„Gemeinschaft erleben und Freunde treffen“, 
antworten spontan viele Klein-Welzheimer 
Minis und „Messdiener sein ist was Reelles“. 
Das sieht auch Theresa Knapp aus der Basilika 
so: „Als Messdiener kann man 
Gemeinschaft erleben, was man 
mit TikTok nicht kann, da man 
die Videos allein schaut. Außer-
dem ist TikTok eine unnötige 
App, mit der ich nur meine Zeit 
verschwenden würde. Das Dienen in einem Got-
tesdienst ist definitiv keine Zeitverschwendung, 
weil ich im Gottesdienst vom stressigen Alltag 
abschalten kann. Als Messdiener bekommt 
man auch etwas zurück (oft ist es ein einfaches 
„Danke für Euren Dienst“ am Ende vom Gottes-
dienst), was mich immer sehr freut.“

WAS MACHT DIR FREUDE AM MESSDIENEN?
„Religion und Glauben teilen, Gemeinschaft und 
Zusammenhalt“ macht den Klein-Welzheimer 
Messdienern Spaß beim Altar-
dienst. „In der Gruppe zu sein“ 
und „in der Gemeinschaft zu 
sein“ gefällt auch Maire Sunke 

und Simon Bodensohn aus der Basilika gut.
„Mir macht es Spaß, in den Gottesdiensten aktiv 
durch meinen Dienst als Messdienerin mitzu-

wirken. Man hat immer etwas 
zu tun, sodass einem nicht lang-
weilig werden kann. Außerdem 
ist das Messdienerin-Sein eine 
Möglichkeit, meinen Glauben zu 
leben“, berichtet Theresa Knapp. 

Und Jan-Niklas Malsy (Basilika) erzählt: „Für 
mich ist der Dienst am Altar eine von mehreren 
Zugangsmöglichkeiten des Glaubens. Die Feier 
der Liturgie, an ihr teilzuhaben und aktiv mit-
zuwirken, eröffnet mir die Chance tiefer in das 
Gebet und den Glauben einzufinden. Weiterhin 
treffe ich dort die Menschen (meine Freunde 
und Bekannten), die mir wichtig sind. Letztlich 
ist es die enge Zusammenarbeit in der Liturgie 
und den verschiedenen Sakramenten, bei denen 
man mitwirken darf und so aktiv das Wirken 

Gottes sehen kann.“
Toll finden die Messdiener aus 
St. Cyriakus auch „die Messe 
aus einer anderen Perspek-
tive zu erleben“, den „Blick 

hinter die Kulissen des Gottesdienstes“. „Der 
abwechslungsreiche Dienst am Altar, Prozessi-
on“ und „die aktive Teilnahme am Gottesdienst“ 
macht ihnen Spaß. Auch das „Messdienerstun-
den gestalten“ und „gemeindeübergreifende 
Aktionen“ werden genannt. 

„Messdiener zu sein ist an sich erfüllend für 
mich, denn es ist ein besonderer Dienst an und 
in meiner Gemeinde und damit eine Möglichkeit, 
Lob und Dank der Gemeinde zur Verherrlichung 
Gottes zu vervielfachen.“
Philipp A. Heindel

Unsere Miní s fahren nach Rom...
... und brauchen Ihre Unterstützung!

Unter dem Motto „mit dir“ findet vom 29. Juli bis zum 3. August 2024 die XIII. Internationale 
Ministrantenwallfahrt nach Rom statt. Bei diesem großartigen Ereignis werden auch wieder viele 
Jugendliche aus unserer Pfarrei dabei sein. Erwartet werden rund 60.000 Ministrantinnen und 
Ministranten aus Deutschland, Europa und aus der ganzen Welt. Auf unsere Jugendlichen kom-
men spannende Tage mit einer ganzen Reihe aufregender und sicherlich bewegender Ereignisse 
zu. Zusammen mit Pfarrer Selzer werden sie die Papstaudienz erleben, der Petrus- und Mar-
cellinuskatakombe einen Besuch abstatten und die vielen Sehenswürdigkeiten in Rom und den 
Vatikan entdecken.

Solch eine Fahrt muss natürlich auch finanziert werden. Dafür planen unsere Messdiener wieder 
eine Vielzahl von Aktionen. Bitte unterstützen Sie die Jugendlichen dabei oder spenden Sie per 
Überweisung auf unser Spendenkonto. 

Wir möchten uns heute schon ganz herzlich bei Ihnen bedanken, denn mit Ihrer Unterstützung 
werden die ereignisreichen Tage in der Ewigen Stadt sicherlich ein unvergessliches Erlebnis für 
unsere Ministrantinnen und Ministranten.

SPENDENKONTO DER PFARREI ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN: DE66 5065 2124 0001 0023 02
Verwendungszweck: Romwallfahrt

„Eine sinnvolle Beschäftigung 
anstatt Zeit totschlagen, echte 
soziale Kontakte.“
Clara Proschmann (Basilika)

„Es gibt lustige Veranstaltungen 
und es macht Spaß zu dienen.“
Maurice Scholz (Basilika)
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19.15-21.45 Uhr
Stille Anbetung

21.45-22.00 Uhr
Komplet - Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 Uhr
Lobpreis - musikalisch begleitetet

00.00-06.00 Uhr 
Stille Anbetung

06.00-06.45 Uhr
Laudes und Lesehore 
mit Eucharistischem Segen

06.45-07.30 Uhr
Schriftbetrachtung

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
Tel.: 0 6182 8 96 60 51 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 280 
E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 289 

E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!

8530-CARITAS Offenbach Anzeige 145x210mm.qxp_Job 8518-2022  21.10.22  11:53  Seite 1

24 STUNDEN ANBETUN
G

07.30-09.00 Uhr
Stille Anbetung

09.00-09.30 Uhr
Rosenkranz für die 
Verstorbenen der Gemeinde 

09.30-15.00 Uhr
Stille Anbetung

15.00-16.00 Uhr
Todesstunde Jesu - 
Barmherzigkeitsrosenkranz 
und Kreuzweg

16.00-17.00 Uhr
Stille Anbetung

17.00-18.00 Uhr
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 Uhr
Vesper - Abendgebet der Kirche  
mit Eucharistischem Segen

Jeden Donnerst
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juni bis Freitag, 7. Juni

So., 2. Juni 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Wallfahrt zu den hll. Marcellinus und Petrus 
1. Lesung: Jer 20,7-9 
2. Lesung: Offb 7,9-17 
Evangelium: Mt 16,24-27

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Festliches Hochamt mit Erzbischof em. Dr. Schick und dem Chor an 
der Basilika; anschließend Reliquienprozession durch die Stadt 
Der Prozessionsweg: Basilika - Große Juningasse - am Main entlang - 
Dr. Otto-Müller-Straße - Aschaffenburger Straße - Bahnhofstraße - 
Einhardstraße - Steinweg - Abt-Peter-Straße - Grabenstraße - 
Frankfurter Straße - Marktplatz - Freihofstraße -  
Große Maingasse - Basilika; 
anschl. Wallfahrtsfest im St. Josefshaus

14.30 Uhr Wallfahrtsvesper mit der Choralschola

18.00 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe 

St. Cyriakus Wegen der Wallfahrt entfällt die Hl. Messe um 10.30 Uhr in St. Cyriakus.

Mo., 3. Juni Hl. Karl Lwanga und Gefährten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Gerda und Theo Kolleczek sowie Andreas Kolleczek; für lebende 
und verstorbene Angehörige der Familien Winter und Natale

Di., 4. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 5. Juni HL. BONIFATIUS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

14.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst für Senioren, anschließend Kaffee-Einladung 
in das Klostercafé 

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 6. Juni Hl. Norbert von Xanten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Maria und Hans Roth

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 7. Juni HEILIGSTES HERZ JESU 
Herz-Jesu-Freitag

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille / 18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der 
Kirche mit Eucharistischem Segen

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

POLLER-ANLAGE IN DER  
ASCHAFFENBURGER STRASSE 
GEHT IN BETRIEB
Am 17. Mai teilte die Stadtverwaltung mit, dass 
die dritte automatische hydraulische Poller- 
Anlage in Seligenstadt in Betrieb geht. Künftig 
wird die Zufahrt in die Innenstadt über die 
Aschaffenburger Straße am Obertor, am  
südlichen Eingang der Altstadt, an Samstagen 
von 16 bis 20 Uhr sowie an Sonn- und Feier- 
tagen von 10 bis 20 Uhr gesperrt sein.
Anwohner und berechtigte Personen erhalten 
weiterhin Zufahrt. Dieser erfolgt vorerst aus-
schließlich durch Eingabe eines Pin-Codes an 
einem Bedienterminal. 

Anwohner des Altstadtkerns mit einer Bewoh-
nervignette erhalten in den nächsten Tagen 
eine Ausnahmegenehmigung einschließlich 
Code automatisch von der Stadtverwaltung 
zugeschickt. Altstadtbewohner ohne Vignette 
und weitere berechtigte Personen (z.B. Schwer-
behinderte mit blauem Parkausweis) können 
den Code bei der Stadtverwaltung beantragen. 

Ein entsprechendes Antragsformular kann über 
die Homepage der Stadtverwaltung herunter-
geladen werden.
Aus der Pressmitteilung der Stadt Seligenstadt 
war zu entnehmen: „… Die Sperrung der Alt-
stadt am Wochenende erfolgt aus zwei Grün-
den. Zum einen sollen damit die Verkehrsbelas-
tungen für die Anwohnerschaft verringert und 
die Aufenthaltsqualität für Besucherinnen und 
Besucher der Einhardstadt erhöht werden. Zum 
anderen dient es der Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit. Gerade an schönen Wochenenden 
bevölkern so viele Menschen die engen Gassen 
der Einhardstadt, dass Konflikte zwischen Ge-
henden und motorisierten Verkehrsteilnehmern 
nicht ausbleiben.“

Dies hat allerdings auch zur Folge, dass Gottes-
dienstbesucher die beiden Abendgottesdienste 
am Wochenende in der Basilika nicht mehr direkt  
mit dem PKW erreichen können. Wir bitten da-
her, das Parkdeck an der Evangelischen Kirche 
zu nutzen oder auf andere Parkmöglichkeiten 
auszuweichen.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 8. Juni bis Freitag, 14. Juni

Sa., 8. Juni Unbeflecktes Herz Mariä

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

15.00 Uhr Trauung der Brautleute Jennifer Lahrem und Christian Mayer

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Erika Disser, lebende und verstorbene Angehörige

Die Beichtgelegenheit um 17 Uhr und die Vesper um 18 Uhr entfallen  
heute in der Basilika.

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Udo Anton Kilb; für Elisabeth und Herbert Horn und lebende  
und verstorbene Angehörige

So., 9. Juni 10. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Gen 3,9–15 
2. Lesung: 2 Kor 4,13 – 5,1 
Evangelium: Mk 3,20–35 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshauses

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit Taufe; anschl. Anbetung mit 
internationalem Rosenkranz bis 17 Uhr

12.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Valentin und Magdalena Wallrab, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Gertrud Winter; für Hans Grimm, lebende und  
verstorbene Angehörige der Familien Grimm und Wissel; für Karl  
und Dorothea Schneider, Schwiegersohn Marzellin Wurzel und  
verstorbene Angehörige

Mo., 10. Juni Hl. Bardo

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Hans und Helene Horn; für Hilde Sommer sowie lebende und 
verstorbene Angehörige der Familien Sommer, Spahn und Montag; 
für Eheleute Ludwika und Jakob Grimm, lebende und verstorbene 
Angehörige; für Friedel Scheid; für Bodo Pfeil und Fred Weyrich

21.00 Uhr Taizé-Abendgebet

Di., 11. Juni Hl. Barnabas

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 12. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 13. Juni Hl. Antonius von Padua

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Jürgen Taubenspecht

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 14. Juni Messe vom Tage

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille / 18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der 
Kirche mit Eucharistischem Segen

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 15. Juni bis Samstag, 22. Juni

Sa., 15. Juni Hl. Vitus

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und Schwiegereltern 
sowie Verstorbene der Familie Hainbuch; für Werner Disser, lebende 
und verstorbene Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für lebende und verstorbene Angehörige der Familie Bohnenberger

So., 16. Juni 11. SONNTAG DER OSTERZEIT 
1. Lesung: Ez 17,22–24 
2. Lesung: 2 Kor 5,6–10 
Evangelium: Mk 4,26–34 
Kollekte: Jugenpastoral

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Cyriakids, anschl. Family Refresh

Mo., 17. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Mathilde und Albrecht Rickert, Josef Preßler, lebende und ver-
storbene Angehörige; für Horst Bernhard, lebende und verstorbene 
Angehörige

Di., 18. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 19. Juni Hl. Romuald

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Maria und Richard Roth, Hermann Kemmerer und Berthold Korb

Kursana Die Hl. Messe um 10.30 Uhr im Kursana entfällt an diesem Tag.

Do., 20. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Rolf Werner Russ sowie Maria und Johann Peifer

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 21. Juni Hl. Aloisius Gonzaga

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille / 18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der 
Kirche mit Eucharistischem Segen

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe; 
für alle armen Seelen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 22. Juni Hl. Paulinus 
Marien-Samstag

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

15.00 Uhr Trauung der Brautleute Tatjana Rode, geb. Biegel, und  
Benjamin Rode sowie Taufe

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Hans Sommer und Sohn Manfred, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Anni Körner, lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Hiltrud Simon und Angehörige; für Klara und Friedel Skrypzak
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni bis Samstag, 29. Juni

So., 23. Juni 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Ijob 38,1.8–11 
2. Lesung: 2 Kor 5,14–17 
Evangelium: Mk 4,35–41

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Hedwig und Helmut Bernhard, Angehörige der Familien 
Bernhard, Kempf und Stegmann; für Bernd Kuhn und verstorbene 
Angehörige; für Helga Diaz, Eltern, Geschwister und verstorbene 
Angehörige

Mo., 24. Juni GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest; 
für Hans Kreher, lebende und verstorbene Angehörige; für  
Karl Sommer sowie lebende und verstorbene Angehörige der  
Familien Sommer, Spahn und Montag

Di., 25. Juni Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe; 
für Eheleute Engelbert Kaspar Laber und Enkelin Sabine; für Heinrich 
und Katharina Ehmes; für Josef und Anneliese Ehmes

Mi., 26. Juni Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 27. Juni Hll. Kreszenz, Aureus, Theonest, Maximus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus (!) 17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Maria und Hans Roth

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 28. Juni Hl. Irenäus

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille

St. Cyriakus (!) 18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 29. Juni HL. PETRUS UND HL. PAULUS 
Lesung 1: Apg 12,1–11 
Lesung 2: 2 Tim 4,6–8.17–18 
Evangelium: Mt 16,13–19 
Kollekte: Aufgaben des Papstes

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hochamt zum Hochfest mit der Fischerzunft; 
für Karin Weber, lebende und verstorbene Angehörige; für Werner 
Disser, lebende und verstorbene Angehörige

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Rina Daut und Eltern
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni bis Sonntag, 7. Juli

So., 30. Juni 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Weish 1,13–15; 2,23–24 
2. Lesung: 2 Kor 8,7.9.13–15 
Evangelium: Mk 5,21–43

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung mit internationa-
lem Rosenkranz bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
als II. Seelenamt für Richard Reuter; als III. Seelenamt für Hermann  
Ricker, für Rita Ricker, lebende und verst. Angehörige; für Sebastian 
und Elisabeth Geissler; für Valentin Willems sowie lebende und 
verst. Angehörige der Familien Willems, Winter und Nowak; für Rudi 
Seebacher, Familie Oftring, lebende und verst. Angehörige

Mo., 1. Juli Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Lichterprozession zur Lourdesgrotte im Pfarrhof 
und Marienandacht

Di., 2. Juli MARIÄ HEIMSUCHUNG

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe; 
zum Dank in besonderem Anlass

Mi., 3. Juli HL. THOMAS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 4. Juli JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU MAINZ

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 5. Juli Hl. Antonius Maria Zaccaría 
Herz-Jesu-Freitag

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille / 18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der 
Kirche mit Eucharistischem Segen

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 6. Juli Hl. Maria Goretti 
Marien-Samstag

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 15.30 Uhr Taufgottesdienst

17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 7. Juli 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Ez 1,28c – 2,5 
2. Lesung: 2 Kor 12,7–10 
Evangelium: Mk 6,1b–6

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde mit der Choralschola; anschl.  
Anbetung mit internationalem Rosenkranz bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische;  
als III. Seelenamt für Christina Kempf; für Arno Schmidt, Eltern und 
Schwiegereltern; für Franz Oftring, Sofie Fadinger, lebende und ver-
storbene Angehörige der Familien Oftring und Fadinger; zum Dank
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Montag, 8. Juli bis Sonntag, 14. Juli

Mo., 8. Juli Hl. Kilian

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Familien Reuter und Grimm sowie für Jens Bauer; für Friedel 
Scheid

Di., 9. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet u. Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 10. Juli Hl. Knud, hl. Erich, hl. Olaf

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

St. Josefshaus 14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Edith-Stein-Saal mit anschließendem  
gemeinsamen Nachmittag im Jakobsaal

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 11. Juli HL. BENEDIKT VON NURSIA

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr Beginn 24 Stunden Anbetung (siehe Seite 25 im Pfarrbrief)
Stille Anbetung / 21.45 Uhr Komplet - Nachtgebet der Kirche /  
22.00 Uhr Lobpreis - musikalisch begleitetet

Fr., 12. Juli Messe vom Tage

Basilika 0.00 Uhr Stille Anbetung / 6.00 Uhr Laudes und Lesehore mit Eucharistischem 
Segen / 6.45 Uhr Schriftbetrachtung / 7.30 Uhr Stille Anbetung / 
9.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen der Gemeinde /
9.30 Uhr Stille Anbetung / 15.00 Uhr Todesstunde Jesu - Barm- 
herzigkeitsrosenkranz und Kreuzweg / 16.00 Uhr Stille Anbetung / 
17.00 Uhr Lobpreis und Stille / 18.00 Uhr Vesper - Abendgebet der 
Kirche mit Eucharistischem Segen

18.30 Uhr Hl. Messe
Ende der 24 Stunden Anbetung

19.15 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

INTENTIONEN 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 06/24 (Zeitraum vom 14. Juli 
bis 15. September 2024) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 21. Juni 2024 im Pfarrbüro. Gerne  
können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer 
Messbestellung an uns weiterleiten.

SCHLIESSZEITEN
Am 9. Juli 2024 sind die beiden Pfarrbüros der Pfarrei St. Marcellinus und Petrus geschlossen. 
Ab dem 10. Juli 2024 sind wir wieder für Sie da.

Sa., 13. Juli Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde  
Marien-Samstag

Basilika 7.00 Uhr Lateinische Messe zu Ehren der Gottesmutter; anschl. Lesehore, 
Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Karl Ewald und Erich Kimmel, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, Eltern und 
Schwiegereltern sowie Verstorbene der Familie Hainbuch 

St. Kilian 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Patronatsfest; 
für Eheleute Greta und August Simon und verstorbene Angehörige

So., 14. Juli 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Am 7,12–15 
2. Lesung: Eph 1,3–14 
Evangelium: Mk 6,7–13 
Kollekte: Gefangenenseelsorge

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde als Gedenkgottesdienst für  
die Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs 1953/54;  
anschl. Anbetung mit internationalem Rosenkranz bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; 
für Heinrich und Katharina Bodewein, Hubert und Hedwig Ott, Peter 
und Gertrude Schöbel, Familie Slawik und verstorbene Angehörige



4140 Pfarrbrief der Gemeinden St. Marcellinus + Petrus und St. Kilian

Rückblick | St. Kilian

Basteln zum Muttertag
Die Mainflinger wollten ihre  
Mütter mit einer besonderen  
Kreation überraschen. Zusammen 
mit den Papas haben die Kinder 
etwas ganz Besonderes für ihre 
Mütter gebastelt, um ihnen zu 
zeigen, wie sehr sie sie schätzen 
und lieben. Die kleinen Geschenke 
haben den Müttern ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert und diesen Tag 
noch schöner macht. 

Rückblick

Osterpäckchen sind in der Ukraine angekommen!
Auch dieses Jahr hat die Gemeindecaritas zu ei-
ner Spendenaktion aufgerufen, um Waisenkin-
dern und Kindern in der Ukraine zum Osterfest 
eine kleine Freude zu bereiten. Wir dürfen heu-
te berichten, dass wir an die 300 Osterpäckchen 
und eine zweckgebundene Geldspende für die 
Waisenkinder erhalten haben. Für diese positive 
Resonanz sind wir sehr dankbar. In diesem Zu-
sammenhang danken wir auch dem Kindergar-
ten des St. Josefshauses und den diesjährigen 
Kommunionkindern der Basilika.
Unser besonderer Dank geht vor allem aber 
auch an Christian Kühner von pro interplast, der 
engen Kontakt zu ukrainischen Helfern hält und 
den Transport in die Ukraine organisiert, selbst 
begleitet und ermöglicht hat! Mittlerweile 
haben wir von Herrn Kühner einen Bericht und 

auch Bilder erhalten, dass der Hilfstransport 
mit den Osterpäckchen für die Kinder pünktlich 
zum orthodoxen Osterfest Anfang Mai in der 
Ukraine angekommen ist.
Wir von der Gemeindecaritas möchten allen 
Spendern und Unterstützern hiermit noch 
einmal ein ganz herzliches Dankeschön sagen. 
Sie bereiten den Kindern, die jetzt bereits im 
dritten Kriegsjahr leben, eine große Freude. 
Vergelt’s Gott!
Wir werden mit pro interplast in Verbindung 
bleiben und auch weiterhin versuchen, Unter-
stützung zu leisten.

Katharina Müller, Ruth Simon und Monika Emge 
(Gemeindecaritas)

Heizkostenabrechnung  
Betriebskostenabrechnung 
Rauchwarnmelderservice 
Trinkwasseruntersuchung
Messtechnik zur
Verbrauchserfassung 
Beratung 

 Kompetent und zuverlässig seit über 10 Jahren

06182 - 89 885 0 kontakt@abredi-serv.de www.abredi-serv.de
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Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser
E-Mail: Winfried-Disser@web.de, 0171-8435551

Tel. 06182-3375, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorale Mitarbeiterin Pfarrgruppe Mainhausen
Elisabeth Koch, Tel. 06182-200635 
E-Mail: pfarrgruppe.mainhausen.ek@gmail.com

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Di., Fr. 15 bis 17 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 15 bis 18 Uhr

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr und Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Seligenstadt 
Anna Theresa Löhrer
E-Mail: praevention@marcellinus-petrus.de
Mainhausen 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Sabine Lipps, Vorsitzende
E-Mail: Sabine.Lipps@t-online.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr




